
Antrag an das 30. Studierendenparlament der Humboldt-Universität zu Berlin

Antragsteller:in(nen): Referat für Fachschaftskoordination

Datum

Nr. und Datum der Sitzung

Tagesordnungspunkt
(vom Präsidium auszufüllen)

I. Antragsgegenstand

Aberkennung des Fachschaftsrats Wirtschaftspädagogik, Anerkennung der neu gegründeten 
Fachschaftsinitiative Wirtschaftspädagogik

II. Beschlussentwurf

Das Studierendenparlament der Humboldt-Universität zu Berlin möge beschließen:

1. Der Fachschaftsrat WiPäd wird aufgrund von mehrjähriger Inaktivität aberkannt
2. Die Fachschaftsinitiative WiPäd wird anerkannt

2. Umsetzung des Beschlusses
 unmittelbar

III. Finanzielle Auswirkungen, ggf. Angaben zur Verwendung beantragter Mittel

Die FSI WiPäd übernimmt die Haushaltsmittel des aberkannten FSR WiPäd. 
Finanzielle Mehrbelastungen entfallen

IV. Begründung

Der Fachschaftsrat WiPäd ist das letzte mal 2018 aktiv gewesen. Alle dort gewählten 
Mitglieder sind nicht mehr in der organisierten Fachschaft aktiv. Bei der letzten VV wurde 
abgestimmt, dass ab sofort eine Fachschaftsinitiative, statt eines Rates tätig wird.
Das Finanzreferat kann keine finanziell relevanten Aktivitäten des FSR WiPäd in den letzten
Jahren bestätigen.

V. Beteiligung und Stellungnahme anderer Organe oder Initiativen der Studierendenschaft

Referat für Fachschaftskoordination

VI. Kontaktmöglichkeit zur:zum Antragsteller:in bzw. zu den Antragsteller:innen

Fsi.wipaed@refrat.hu-berlin.de

Betreuendes Referat: FaKo

StuPa-Antrag – [Antragsteller:innen] – [Antragsgegenstand] – 1/1


